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Liebe Bruckerinnen und Brucker!
Liebe Wilfleinsdorferinnen und
Wilfleinsdorfer!

Wie Sie den aktuellen Medienberichten der letz-
ten Wochen und Monaten entnehmen konnten, 
laufen derzeit gerade die Finanzausgleichsver-
handlungen auf Bundesebene zwischen dem 
Finanzministerium und den Ländervertretern. 
Ab 2017 wünscht sich Finanzminister Schelling 
einen aufgabenorientierten Finanzausgleich – 
eine genaue Definition was dahinter steckt, liegt 
meines Wissens noch nicht vor. Wesentlich für 

unsere Stadt ist jedenfalls, dass es im Zuge des „Finanzausgleichs neu“ zu kei-
ner Verschlechterung der Einnahmensituation durch eine etwaige Minderung 
der Ertragsanteile kommt – sind diese doch ein wesentlicher Faktor zur Finan-
zierung der städtischen Aufgaben. Realistisch gesehen wird es aber wohl zu 
einer Einnahmenverringerung in NÖ und damit auch in der Stadtgemeinde 
kommen. Um auch für die nächsten Jahre gerüstet zu sein – und zur Bewusst-
seinsbildung unter allen Stadträten – haben wir im Zuge der Haushaltskon-
solidierung 2.0 alle Einnahmen und Ausgaben der Stadtgemeinde eingehend 
analysiert. Dabei einigte man sich für die nächsten Jahre auf einen gemeinsa-
men Weg, damit die Stadtgemeinde auch in Zukunft ihre Kernaufgaben, wie 
die zur Verfügung Stellung der Kindergärten, schulische Nachmittagsbetreu-
ung, die Musikschule, die Gemeindewohnungen, den Kinderhort, das Frei-
bad, das Stadttheater, die zahlreichen Sport- und Freizeitangeboten erfüllen 
kann. Diese Angebote sind für eine Stadt, die sich in einer der aufstrebendsten 
Wirtschaftsregionen Österreichs befindet und in den letzten eineinhalb Jah-
ren über 350 neue Arbeitsplätze dazubekommen hat, essentiell, um am ge-
sellschaftlichen Puls der Zeit zu sein. Die mit allen Fraktionen beschlossenen 
Maßnahmen wurden in der Gemeinderatssitzung am 12.9.2016 beschlossen 
und im Anschluss der Öffentlichkeit präsentiert. Kern des Prozesses war und 
ist es, die freie Finanzspitze der Stadt zu stärken, um damit mehr Spielraum 
zur Finanzierung der oben dargestellten Kernaufgaben zu haben.

Ihr Bürgermeister    Richard Hemmer
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Wahlkarten/Briefwahl
Falls Sie am Wahltag nicht in Bruck an der Leitha sind, 
müssen Sie eine Wahlkarte bis spätestens Mittwoch, 
28. September 2016 schriftlich im Gemeindeamt be-
antragen. Eine mündliche Antragstellung ist bis spä-
testens Freitag, 30. September 2016, 12.00 Uhr in der 
Gemeindekanzlei (Rathaus, 1. Stock, Zimmer 07) auch 
noch möglich.

Diese Wahlkarte benötigen Sie, wenn Sie ihre abgege-
bene Stimme per Brief übermitteln wollen.

Nähere Informationen zum Thema „Wahlkarten“ bzw. 
„Briefwahl“ werden Ihnen im Zuge der Ausstellung er-
teilt.

Für bettlägerige Personen
Am Wahltag, dem 2. Oktober 2016, steht wieder eine 
„Fliegende Wahlbehörde“ zur Verfügung, die Sie am 
Krankenbett aufsuchen wird, jedoch nur dann, wenn 

Sie rechtzeitig (siehe links) eine Wahlkarte und den 
Besuch dieser Behörde beantragt haben.

Abschließend darf ich Sie einladen, von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen!

BUNDESPRÄSIDENTEN-STICHWAHL – Wiederholung am 2. Oktober 2016

Der Landschaftspark „Harrachpark“ wurde von der Ak-
tion „Natur im Garten“ mit dem „Goldenen Igel“ aus-
gezeichnet. Jährlich werden damit jene Schauanlagen 
prämiert, welche einerseits in Qualität und Umfang 
überzeugen, andererseits die Kriterien von „Natur im 
Garten“ - keine Pestizide, keine chemisch-syntheti-
sche Düngemittel und kein Torf - während einer Sai-
son umsetzen.

Stadtrat Schenzel durfte die „goldene“ Auszeichnung 
entgegennehmen. Die Stadtgemeinde ist sehr stolz 
den „Goldenen Igel“ erhalten zu haben. „Wir werden 
uns bemühen, den erforderlichen Kriterien auch in 
Zukunft, sofern es in unserem Wirkungsbereich liegt, 
immer gerecht zu werden“, konstatiert Schenzel.

Neben seinem kunsthistorischen Wert hat der Har-
rachpark eine große Bedeutung als Refugium für 
seltene Tier- und Pflanzenarten. Rund 50 Vogelarten 
brüten hier regelmäßig. Damit gehört die Anlage zu 
den artenreichsten Lebensräumen Mitteleuropas. Ne-
ben Wasservögeln gibt es einen bemerkenswerten 
Reichtum an Amphibien und Reptilien. Eine Vielzahl 
an Libellenarten schwirrt auf den Wiesen entlang der 

Gewässer umher. Botanisch zeichnet sich der Har-
rachpark vor allem durch die außergewöhnliche Viel-
falt exotischer Bäume aus. Ursprünglich umfasste die 
Sammlung 6.000 verschiedene Arten. Davon ist heute 
noch so manche Sehenswürdigkeit erhalten, etwa die 
Sumpfzypresse mit den charakteristischen Luftwur-
zeln, die zu den ältesten Exemplaren in Mitteleuropa 
zählt.

Harrachpark erhielt Auszeichnung „Goldener Igel“



Amtliche Nachrichten der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 3

Im Zuge einer Besprechung zwischen dem Bauträ-
ger, den Vertretern der Stadtgemeinde Bruck an der 
Leitha sowie dem Museumsverein wurde am Diens-
tag, dem 23.8.2016 eine Lösung für den Erhalt/Ver-
bleib der Martinskirche gefunden. Als bester und  
idealster Standort (Empfehlung Denkmalamt) wurde 
der Innenhof des Museums (ehemaliges Bezirksge-
richt) ausgewählt. 

Folgender Zeitplan wurde vereinbart:
- Bergung der Martinskirche im Herbst
- Lagerung über die Wintermonate am Bauhof
- Aufbau im Museum Mitte 2017

Martinskirche (ehem. NOVA-Areal) – Entscheidungsfindung zur Erhaltung

Ende Juli 2016 wurde das Geschäftslokal von Frau 
Eva Degenhard übernommen und neu eröffnet. Das 
Nah&Frisch-Geschäft bietet auf kompakten 60 m² 
Verkaufsfläche alles, was man zum täglichen Le-
ben braucht und vieles mehr. Besondere Extras des 
Nah&Frisch-Geschäftes sind Geschenkskörbe, die 
Hauszustellung, Platten- und Brötchenservice, eine 
warme Theke, eine Kaffee-Ecke und natürlich eine eige-
ne „Haubis“-Backstation für frisches Brot und Gebäck.

Für alle Gemeindebewohner ist eine intakte Nahver-
sorgung wichtig und ein Zeichen von guter Lebens-
qualität.

Liebe Wilfleinsdorfer und Wilfleinsdorferinnen – nutzen 
Sie daher so oft wie möglich die Gelegenheit zum Ein-
kauf im Ort bei der Familie Degenhart um ein Bestehen 
des Nahversorgers auf lange Sicht zu gewährleisten.

Nah&Frisch in Wilfleinsdorf hat wieder geöffnet

In der Pachfurther Straße 5 wurde am 31. August 2016 
die neueste BILLA-Filiale in Österreich eröffnet. Der 
Standort bietet ein breites Angebot an Spezialitäten 
direkt aus der Region, top-modernes Shopdesign und 
setzt darüber hinaus Maßstäbe in Sachen Klima- und 
Umweltschutz: Denn die neue Filiale entspricht den 

Green Building Anforderungen der Europäischen Uni-
on und spart damit etwa 40 Prozent an Strom, vorwie-
gend im Bereich der Kälteanlagen, und die gesamte 
fossile Heizenergie ein. Außerdem wird die Stromver-
sorgung ausschließlich mit Strom aus erneuerbaren 
Energiequellen, sogenanntem Grünstrom, abgedeckt.

Eröffnung Billa-Filiale beim Kreisverkehr Höfleiner Straße
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In Bruck an der Leitha erfolgte am 30. August 2016 
im Rahmen eines feierlichen Festakts am Heidenberg 
Ost (gegenüber Bäckerei Hiessberger - in der neuen 
Fliedergasse) die Schlüsselübergabe an die ersten 28 
Wohnungsbezieher.

In den kommenden Jahren sollen an diesem Standort 
noch zwei weitere Bauteile mit Wohneinheiten durch 
die Firma Arthur Krupp GesmbH errichtet werden.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Baugenossen-
schaft Arthur Krupp unter 01/86695.

Schlüsselübergabe – Neue Wohnungen am Heidenberg Ost

In Wilfleinsdorf ist der Startschuss mit der Spaten-
stichfeier am 4. August 2016 für leistbaren Wohn-
raum gefallen. Die Baugenossenschaft Mödling wird 
21 geförderte Wohnungen – 10 für „Junges Wohnen“ 
– realisieren. Damit haben auch die jungen Menschen 
die Möglichkeit, ihre ersten eigenen vier Wände in ih-
rer Heimatgemeinde, zu begründen. 

Projektdaten: geförderte Wohnungen zwischen 
50-88  m², davon 10 „Junges Wohnen“, 21 PKW-Ab-
stellplätze in der Tiefgarage, Lift, Gärten zu den Erd-
geschoßwohnungen, Terrasse, Balkone, Loggien, Kin-
derspielplatz, Kinderwagen- und Fahrradabstellraum, 
Ökologisches Heizsystem.

Geplant wurde das Projekt von „apm architects“ (Po-
divin & Marginter ZT GesmbH), ausführende Firma ist 
Seidl Bau GmbH. In Summe ist das Projekt mit 3,3 Mio. 
Euro veranschlagt – die Fertigstellung ist für Ende 
2017 geplant. 

Neue Wohnungen in Wilfleinsdorf – Baubeginn

Am Mittwoch, dem 28. September 2016 findet um 
18.00 Uhr im FF-Haus in Wilfleinsdorf eine Infoveran-
staltung statt, bei der man sich persönlich informieren 
und anmelden kann. Weitere Auskünfte erhalten Sie 
bei der Baugenossenschaft Mödling bei Herrn Mag. 
Werner Ranz und Frau Rita Wack unter 02236/46 301.
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Führende Experten beleuchteten das Thema Asyl / Integ-
ration aus verschiedenen Blickwinkeln. Die Stadt Bruck hat 
seit letztem Jahr im Juni („laufend rund 130“) Flüchtlinge 
aufgenommen und begegnet der Thematik mit Transpa-
renz und Information. Aus diesem Grund hat die Stadt 
auch zu dieser Veranstaltung geladen, die im Internet von 
über 1.500 Menschen live angesehen wurde. Gemeinsam 

mit Dr. Ferry Maier vom Verein „Österreich hilfsbereit“, 
Erich Fenninger von der Volksilfe, Peter Windholz, Ob-
mann vom Verein „Unser Bruck hilft“, einem Experten des 
Landes NÖ Mag. Bernhard Wachter und Martijn Pluim, 
International Centre for Migration Policy Development 
(ICMPD) sowie Moderator Bernhard Fischer stand das 
hochkarätig besetzte Podium sowohl den Fragen des Saal-
publikums als auch Online-Fragen Rede und Antwort.  

Bürgermeister Richard Hemmer erklärt, dass Transparenz 
und Information für die Bürger in Bezug auf dieses Thema 
wichtig sind. Bei all dem Engagement und Schwierigkei-
ten im Zusammenhang mit Asyl und Migration stehen 
natürlich die Sorgen und Anliegen der bedürftigen Ge-
meindebürgerInnen im Fokus. Letztes Jahr wurden über 
die Gemeinde-Stiftungen insgesamt € 80.000,-- an Bru-
cker und Wilfleinsdorfer ausgeschüttet und alleine € 1,2 
Millionen an Sozialhilfeumlage bezahlt. Diese Leistungen 
kommen ausschließlich Bruckern und Wilfleinsdorfern, 
jedoch keinem einzigen Flüchtlingen zu Gute.

Asyl & Integration – Bruck stellte sich offen der Diskussion

glasfaser-rasen bis 
die korken knallen!

* Aktion gültig bis 31.10.2016 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Pro-
dukte). Bis 31.12.2016 kein Grundentgelt bei 24 Monaten Vertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL 
Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale € 15,–/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von € 69,90) 
ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für 
Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

bis silvester um 0,- euro surfen, 
hd-fernsehen und telefonieren!

0800 800 514 / kabelplus.at

GRATIS bIS

SIlveSTeR
Bis zu

250
mbit/s 
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Der Brucker Unternehmer Roman Neubauer, der am 
Hauptplatz neben dem Handel mit Receivern und sons-
tigen Elektronikbauteilen einer der findigsten IT–Un-
ternehmer der Stadt ist, hat ein völlig neues Konzept 
zur gemeinsamen Vermarktung der Innenstadtgeschäf-
te entwickelt. Das Konzept wurde erstmals im Herbst 
dem Einzelhandelsbeirat vorgestellt und stieß dort auf 
breite Unterstützung. Unter dem Arbeitstitel „DIEAUS-
LAGE“ sollen alle UnternehmerInnen der Innenstadt 
gemeinsam vermarktet werden. Insgesamt 22 der Un-
ternehmerInnen haben sich bereit erklärt, auf der neu-
en Internetplattform mitzumachen, mit dem Ziel, eine 
gemeinsame Vermarktung der Geschäfte und eine Art 
„virtuelle Auslage“ aufzubauen. Sucht man in Google 
dann nach Begriffen, die mit Einkaufen in Bruck zusam-
menhängen, wird man zu dieser Plattform geleitet wer-
den und kann dort eine nähere Auswahl treffen. Kleinere 
Geschäfte die bis dato nicht auf eine Vermarktung über 
das Internet gesetzt haben, haben nun die Möglichkeit 
auch dort präsent zu sein. Ich hoffe, dass es uns so gelin-
gen wird, die Frequenz bei den Brucker UnternehmerIn-
nen zu erhöhen. Eigene Webauftritte werden dadurch 
aber keineswegs obsolet – man kann auch künftig ganz 
normal die Webseiten der UnternehmerInnen aufrufen 
bzw. werden diese dann direkt über die virtuelle Auslage 
auch zugänglich sein. Mich freut es besonders, dass wir 
hiermit eine intrinsische Stärkung der Brucker Unterneh-
merInnen erreichen – Innovation die direkt aus unserer 
Stadt für die Stadt zu Gute kommt. Online erreichen Sie 
die Auslage unter: www.die-auslage.at

Auch das Land Niederösterreich, ad persona LR Dr. Pet-
ra Bohuslav und die Wirtschaftsagentur des Landes NÖ 
unterstützen das Projekt. Wenn ich eine geschätzte Bitte 
an Sie liebe BruckerInnen und WilfleinsdorferInnen äu-
ßern dürfte, dann würde ich Sie bitten, die Auslage auf 
Facebook zu liken (www.facebook.com/DieAuslage), 
damit sich das Konzept schneller verbreitet. Wenn Sie 
sich auf www.die-auslage.at für den Newsletter regist-
rieren, haben Sie auch die Möglichkeit bei den laufenden 
Gewinnspielen des Portals Produkte der teilnehmenden 
Unternehmer zu gewinnen. Über den Newsletter sowie 
die Facebook Seite werden auch immer wieder Aktionen 
der Innenstadtbetriebe kommuniziert werden.  

Roman Neubauer: „Mit dem Konzept, einen virtuellen 
Spaziergang durch die Geschäfte der Innenstadt Bruck 
anzubieten, möchten wir den Bewohnern in Bruck und 
Umgebung die Möglichkeit bieten, rasch einen Über-
blick über die Angebote der lokalen Betriebe zu erhalten. 
Gleichzeitig haben die Betriebe die Chance ihre Produkte 

unter einem gemeinsamen Online-Auftritt zu vermark-
ten und dadurch die Innenstadt insgesamt als Einkaufs-
möglichkeit wieder attraktiver zu machen. Im ersten 
Schritt haben wir nur Handelsunternehmen, mit einem 
Geschäftslokal in der Innenstadt, aufgenommen. Nun 
werden wir „DIEAUSLAGE“ auch für Dienstleister und die 
Gastronomie öffnen. Ich denke, dass wir damit beitragen 
können, Bruck als moderne, attraktive Stadt zu präsen-
tieren.“

Brucker Geschäftsleute gehen neue Wege – Innovation aus Bruck für Bruck

v.l.n.r.: Ingrid Faust (Werbegemeinschaft Bruck/Leitha), Mag. Josef Newertal (Wirt-
schaftsstadtrat Bruck an der Leitha), Mag. (FH) Peter Lechner (ecoplus Projektmana-
ger), Ing. Klaus Köpplinger (Obmann der Wirtschaftskammer Bruck), Wirtschaftslan-
desrätin Dr. Petra Bohuslav, Roman Neubauer (Initiator des Projekts - Die Auslage), 
Bgm. Richard Hemmer  (Bürgermeister Bruck an der Leitha), Mag. Helmut Miernicki 
(ecoplus Geschäftsführer)                                                        Credit: Daniel Hinterramskogler

Das große und ebenso erfolgreich verlaufene Brucker 
Stadtfest im Zuge der 777-Jahr-Feierlichkeiten ist Ge-
schichte. Dennoch darf ich auch an dieser Stelle allen, die 
zum reibungslosen Ablauf dieses 3-Tage-Festes beigetra-
gen haben, mein herzliches Dankeschön übermitteln! 

„777“ - Brucker Stadtfest
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Am 3. August 2016 machte die Radio NÖ Sommer-
tour Station in Bruck an der Leitha. Neben diversen 
Interviews mit interessanten Gesprächspartnern 
(Bgm. Hemmer, Landes-Faschingsprinzessin Lisa-Ma-
rie, Herr Koller vom Energiepark,…) wurde im Laufe 
der Live-Sendung auch auf die 777-Feierlichkeiten der 
Stadt Bruck an der Leitha Bezug genommen. 

ORF NÖ – Sommertour 2016

Durch die Ausübung des Jagdrechtes des Eigentümers, 
Herrn Ernst Harrach, ist für die Öffentlichkeit die Be-
nützung des Parks am Mittwoch, dem 30.11.2016 und 
Donnerstag, dem 1.12.2016 nicht möglich!
Wir bitten um Verständnis!

Harrachpark –
Sperre wegen Jagdausübung

Am Mittwoch, dem 26. Oktober 2016 findet unter 
dem Ehrenschutz von Herrn Bürgermeister Richard 
Hemmer, Herrn Bürgermeister Gerhard Dreiszker so-
wie Herrn Oberst Franz Neuhold, ein Wandertag (5 km 
oder 10 km) über den Lagerberg (Streckenpläne wer-
den beim Start ausgegeben) statt. Der Start, ident mit 
dem Ziel, erfolgt beim Vereinshaus der Fischer neben 
der Park & Ride Anlage von 09.00 bis 11.00 Uhr. La-
bestationen gibt es auf der Strecke und im Ziel (Grill-
hendl, Aufstrichbrote, Sturm, Most, etc.). 

Es wird kein Startgeld eingehoben und jedes Kind er-
hält im Ziel ein kleines Geschenk.

Sportfischereiverein Bruckneudorf – 
Wandertag

Folgende Abkehrtermine wurden für das Jahr 2016 
von der Sektion Trautmannsdorf festgelegt:

•	 Abkehr des Trautmannsdorfer-Kanals vom 19. 
September 2016, 06.00 Uhr bis 22. September 
2014, 18.00 Uhr

Die Abkehr erfolgt bei stark reduziertem Wasserfluss.

Abkehrverständigung

Bei der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha wird lau-
fend Vertretungspersonal für Essen auf Rädern, Kin-
dergärten, usw. benötigt.

Sind Sie zu Hause – haben Sie Zeit – möchten Sie 
vertretungsweise Arbeiten – so melden Sie sich im 
Gemeindeamt bei Frau Brigitte Simonich unter Tel. 
02162/62354-14.

Vertretungspersonal gesucht!!!
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Bruck/Leitha: 
Kirchengasse 20 

Tel: 02162 - 621 03 
bruckleitha@lernquadrat.at 

www.lernquadrat.at 

Nachhilfe 
mit Qualität. 

GUTE NOTEN SICHERN. 
Motiviertes Lernen. 

Ferien-Intensivkurse. 
Maturavorbereitung. 

GUTE NOTEN SICHERN. 

Ferien-Intensivkurse. 
Maturavorbereitung. 

Die Naturfreunde Ortsgruppe Bruck/Leitha bieten 
Mitgliedern (Kindern und Erwachsene) die Möglich-
keit, unter Anleitung und Betreuung Sportklettern 
auszuprobieren und in weiterer Folge auch zu erler-
nen. 

Dazu steht seit Anfang September die Kletterwand in 
der Sporthalle Fischamender Straße an folgenden Ta-
gen zur Verfügung:

Mittwoch von 17.00-20.00 Uhr (bis Anfang November)
Freitag von 16.00-19.00 Uhr
Sonntags laut Plan auf der Brucker Homepage unter 
www.bruckleitha.at in der Rubrik „Veranstaltungen – 
Sporthalle“

Die Betreuung erfolgt im Rahmen der Vereinstätigkeit 
durch Übungsleiter bzw. Instruktoren. 

Interessierte sind herzlich eingeladen, zwecks „Erst-
kontakt“ mit dieser Sportart bereits jetzt Kontakt auf-
zunehmen.

www.facebook.com/www.NaturfreundeBruckLeitha.at

Kontakt: Ewald Hofbauer, Tel. 0676 686 4035, 
 sonnenuhrklettern@yahoo.com

Sportklettern in der Sporthalle Fischamender Straße

Auf der Brucker Spannweide, hinter dem Parkbad, er-
richtet die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha für alle 
die Bewegung und Sport lieben, einen Outdoor Fit-
nesspark. Nach erfolgter TÜV-Überprüfung kann man 
demnächst in freier Natur in diesem Park kostenlos, 
aber auf eigene Gefahr, turnen und sich sportlich be-
tätigen.

Neuer Outdoor Fitnesspark
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Schicken Sie diesen Abschnitt einfach ausgefüllt per Post 

oder per Fax 02256/633 26 99 
 

 

O  Ja, ich habe Interesse an einen unverbindlichen und kostenlosen 

Beratungsgespräch 
 

 

Name……………………….. …………………………………………... 

 

Adresse…………………………………………………………………... 

 

Telefonnummer …………………………………………………………. 

 

Mailadresse ……………………………………………………………… 
 

 

 

 

Ort, Datum……………………   Unterschrift………………................... 

 

 

 

 

 

 

 

 

An 

VVSüd,  

H. Polster Versicherungs- und 

Vermögensberatungs- GmbH 

Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 

zahlt 

Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
 

             

Als unabhängiges Versicherungsmakler- und Vermögensberaterbüro kooperieren wir mit 
allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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In letzter Zeit sind in unserer Gemeinde vermehrt 
Ratten aufgetreten. Ratten sind sehr intelligente Tiere. 
Sie vermehren sich rasant, sind exzellente Schwimmer 
und Kletterer, sie können mühelos Fassaden und Dach-
rinnen erklimmen, legen im freien Gelände Erdbauten 
an (Müllplätze, Gewässerufer) und finden in fast je-
der Umgebung ideale Behausungen. Vor allem durch 
wachsende Abfallmengen und hygienische Missstän-
de finden sie ideale Lebensbedingungen. So werden 
zum Beispiel durch die in letzter Zeit aus Gründen der 
sinnvollen Abfallbeseitigung verstärkt vorgenommene 
Kompostierung, bei der auch Küchenabfälle und Spei-
sereste ausgebracht werden, ideale Futterplätze und 
Lebensräume für Ratten geschaffen. 

Unterminierte Böden und angefressene Laubfang-
körbe sind eindeutige Anzeichen für Rattenbefall. Oft 
agieren Ratten jedoch unbemerkt, denn die Tiere sind 
nachtaktiv und unter Tags bekommt man sie selten zu 
Gesicht. Vor allem Kanalisationssysteme bieten ihnen 
hervorragende Behausungsmöglichkeiten.

Ratten können sowohl gesundheitliche als auch wirt-
schaftliche Schäden anrichten:

•	 Gesundheitsschäden: Ratten stellen eine potentielle 
Gesundheitsgefahr für Mensch und Tier dar. Durch 
die Verschmutzung von Nahrungsmitteln mit Kot 
und Urin können Ratten gefährliche Krankheiten und 
Seuchen wie z. B. Maul- und Klauenseuche, Tollwut, 
Schweinepest, Weil‘sche-Krankheit usw. übertragen.

•	 Vorratsschäden: Durch Annagen und Verschleppen 
von Nahrungs- und Futtermitteln können große 
Schäden entstehen.

•	 Materialschäden: Durch Wühl- und Nagetätigkeit 
können Kurzschlüsse, Wasserschäden und ähnli-

ches verursacht werden. Unterirdisch angelegte 
Gangsysteme und Erdbauten können Bausubstanz, 
Uferbefestigungen und Dämme beschädigen. Bei 
unterminierten Böden besteht für Menschen auch 
die Gefahr von Verletzungen. 

Zu den Maßnahmen, welche Sie selbst zur Vorbeugung 
von Rattenbefall treffen können, gehören unter ande-
rem, dass keine Lebensmittelreste auf den Kompost 
oder ins WC geworfen werden. Des Weiteren sollten 
Ansammlungen von Müll vermieden werden, da diese 
als ideale Behausungen für Ratten dienen können. 

Sind bereits Ratten aufgetreten, ist eine effiziente 
Rattenbekämpfung von Bedeutung - nicht nur für 
die vorbeugende Seuchenbekämpfung. Die effekti-
ve Bekämpfung von Ratten gehört in die Hände des 
Fachmannes. Nur so können Resistenzen verhindert 
werden! Eine nur oberflächlich durchgeführte Be-
kämpfung einzelner gesichteter Tiere führt langfristig 
nicht zum gewünschten Erfolg! 

Ratten sind gegenüber neuem und unbekanntem Fut-
ter sehr misstrauisch und die richtige Zusammenset-
zung des Köders für Bekämpfungsmaßnahmen ist für 
den Erfolg entscheidend. Professioneller Rattenköder 
basiert auf blutgerinnungshemmenden Inhaltsstoffen 
und enthält Bitterstoffe, wodurch der Köder für Men-
schen und Haustiere minder gefährlich ist. Trotzdem 
müssen die ausgelegten Bekämpfungsmittel vor dem 
Zugriff von Kindern und der Aufnahme von Haustieren 
geschützt werden. So kann der Köder zum Beispiel in 
gesicherten und verschlossenen Kunststoffboxen aus-
gebracht werden.

Die Stadtgemeinde Bruck an der Leitha unterstützt Sie 
gerne bei jeglichen Problemen mit Ratten und anderen 
Schädlingen.

Rattenbekämpfung

Unterminierter Gehsteig Offene Kanäle fördern Rattenzulauf Ratte in einer Parkanlage
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Am Freitag, dem 4. November 2016 findet um 11.00 
Uhr in der Brucker Stadthalle die Eröffnung der Aus-
stellung „Slowenisches Flüchtlingslager in Bruck an 
der Leitha“ statt. Eine hochrangige Delegation aus 
dem Nachbarstaat, darunter die slowenische Vertei-
digungsministerin, Frau Andreja Katic und der slowe-
nische Botschafter Dr. Andrej Rahten, sowie Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll werden der Veranstaltung 
beiwohnen und beim Kriegerdenkmal am Alten Hain-
burger Weg zum Gedenken Kränze niederlegen.
Die Ausstellung kann am Freitag, dem 4. November 
von 10.00-18.00 Uhr, am Samstag, dem 5. November 
von 14.00-20.00 Uhr und am Sonntag, dem 6. Novem-
ber von 10.00-18.00 Uhr besucht werden.

Ausstellung „Slowenisches Flüchtlingslager in Bruck an der Leitha“

Familienfreundlich zeigt sich ein neues Angebot im Rat-
haus: Dort gibt es jetzt die Möglichkeit, Babys zu wickeln. 
In der Behindertentoilette im Innenhof des Rathauses 
wurde ein klappbarer Wickeltisch installiert. Dieser ist 

Wickeltisch im Rathaus

Aufgrund immer wieder auftretender Abweichungen 
wird die wie bisher hier veröffentlichte 2 bis 3-monati-
ge Vorschau der Ärzte- und Apothekennotdienste nicht 
mehr abgedruckt. Die aktuellen Bereitschaftsdienste 
finden Sie auf unserer Homepage www.bruckleitha.at 
unter der Rubrik „Gesundheit & Soziales“. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ärzte- und Apothekennot- und
Wochenenddienste

Am Mittwoch, dem 26. Oktober 2016 veranstaltet 
die Feuerwehr Wilfleinsdorf ihre traditionelle Hot-
terwanderung. Start ist um 10.00 Uhr beim FF-Haus 
Wilfleinsdorf.
Für Speis und Trank ist gesorgt!
Auf Ihr Kommen freut sich die Mannschaft der FF 
Wilfleinsdorf!

Hotterwanderung in Wilfleinsdorf

während der Öffnungszeiten des Rathauses nutzbar. 
Auf unserem Weg zu einer familienfreundlichen Stadt-
gemeinde darf auch ein familienfreundliches Rathaus 
nicht fehlen“,  ist Sozialstadträtin und Auditbeauftragte 
Sabine Simonich überzeugt, „dieser Schritt war eigent-
lich lange überfällig und ich freue mich besonders, dass 
sich diese Möglichkeit jetzt ergeben hat.“ Auch Bürger-
meister Richard Hemmer betont: „Wir als Stadt haben 
uns zu mehr Familienfreundlichkeit bekannt. So ist auch 
der Wickeltisch im Rathaus ein sichtbares Zeichen.“
Für Mütter und Väter ist es sehr wichtig, zu wissen, wo 
man Windeln wechseln kann. Das ermöglicht einen 
deutlich entspannteren Spaziergang als etwa die Aus-
sicht auf hektisches, „öffentliches“ Wickeln im Auto 
oder auf der Parkbank.
Die Einrichtung eines Wickeltisches ist eine erste von 
vielen Maßnahmen, die im Rahmen des Audits „famili-
enfreundlichegemeinde“ umgesetzt wurde.
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Unerfreuliches 
weniger zu 

Herzen nehmen

Beherzt mein Leben gestalten 
10. Oktober 2016, 18:30 Uhr
NÖGKK Service-Center Bruck/Leitha
2460 Bruck/Leitha, Stefaniegasse 4

Vortrag mit Mag. Monika Herbstrith-Lappe
| Stärken Sie Ihre Lebensfreude
| Fördern Sie Ihr Selbstvertrauen und Ihre Zuversicht
| Interaktiver Vortrag
| Diskussion

Eintritt frei!
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-0354 oder 
unter bruck@noegkk.at

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

www.noegkk.at
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Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!
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Immer wieder freue ich mich interessierte Schulklas-
sen im neuen Rathaus begrüssen zu dürfen. Im Zuge 
einer Führung wird den Kindern die Arbeit im Gemein-
deamt bzw. auf kommunaler Ebene näher gebracht 
und auf neugierige Fragen geantwortet.

Führungen im Rathaus

Ich möchte in Erinnerung rufen, dass mit 31. Oktober 
2016 der Abgabetermin für verschiedene Subven- 
tionsansuchen befristet ist, wie:

•	 Vereinssubventionen	
•	 Weihnachtsaktion	 für	 Senioren	 (nur	 bei	 Neuan-

meldungen) 
•	 Unterstützung	 für	 Ausgleichszulagenbezieher	

aus Bürgerspitalfonds und Lingingstiftung (nur 
bei Neuanmeldungen)

Die Einreichungen für den Kulturpreis 2016 können 
bis 31. Dezember 2016 abgegeben werden.

Spenden - Subventionen - Kulturpreis

Zu Maria Himmelfahrt, am 15. August 2016 wurde die 
neu restaurierte Mariensäule am Brucker Hauptplatz 
feierlich eingeweiht. Nach einjähriger Renovierungs-
zeit erstrahlt dieses historische Denkmal am Anfang 
des Hauptplatz in neuem Glanz. Im Anschluss lud die 
Gemeinde zu einer Agape in den Innenhof des Rathau-
ses ein.

Einweihung Mariensäule

Anlassbezogen darf ich alle Radfahrer und Wanderer 
darauf aufmerksam machen, dass eine Benutzung der 
Rad- und Wanderwege nur an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen (sofern schießfrei!!!) erlaubt ist. Weiters 
darf ich Sie bitten, keinesfalls eventuell herumliegende 
Munitionsstücke zu berühren bzw. mitzunehmen!

Benutzung Rad- bzw. Wanderweg am Truppenübungsplatz Bruckneudorf

Da die Vereinbarung zur Benützung der Rad- und Wan-
derwege mit dem Bundesheer vorläufig nur für ein Pro-
bejahr gilt, ersuche ich um diszipliniertes Einhalten der 
vereinbarten Benutzungszeiten sowie des vereinbarten 
Wegenetzes. (Aushang an der Amtstafel der Gemein-
de!)



Amtliche Nachrichten der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha 15

Am Samstag, dem 8. Oktober 2016 am „Hopfnod‘n“ 
des Gasthauses „Zur Linde“ (Christof Kimmelmann), 
Wiener Gasse 1, 2460 Bruck an der Leitha

Einlass & Gastro ab 18.00 Uhr – Livemusik ab 19.00 Uhr
Acts: Marius Dobra Acoustic und Down Town Blues 
Vienna

Eintritt: € 12,-- (VVK € 9,--)
Schüler, Studenten, GW-Zivildiener: € 5,--
VVK bei Bluesfriends Bruck unter 
info@wienergassenblues.at oder 0650/9821730
Sitzplatzreservierung möglich und empfohlen!

7. Bulldog Blues Night – powered by WINWIN

Am Freitag, dem 19. August 2016 begrüßten der Kom-
mandant des Bruckneudorfer Truppenübungsplatzes 
Oberst Franz Neuhold und Brucks Vizebürgermeister 
Gerhard Weil zahlreiche Jugendliche im Rahmen des 
Brucker Ferienspiels am Tüpl. Auch Bruckneudorfs Vize-
bürgermeister Gerold Eder und Brucks Stadtrat Rainer 
Windholz waren mit von der Partie. Die Kinder wurden 
von den beiden Gemeinden auf ein Essen eingeladen.
In Kooperation mit dem Bundesheer konnten die Ju-
gendlichen einige Stationen wie z.B.: „Selbst Grillen 
am Feuer“, „Streicheln von Militärhundestaffel – Ba-
bies“, „Haflinger Fahrten“, „Panzer besichtigen“ und 
vieles mehr absolvieren.

Ferienspiel – Komm zum Bundesheer

Im Bild: Gerhard Weil, Franz Neuhold, Rainer Windholz, Gerold Eder und Herti Schuster 
mit den Teilnehmern des Ferienspiels.
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Bereits zum neunten Mal präsentiert die „Ja, ich will“ 
Ideen, Trends und Außergewöhnliches rund um die per-
fekte Hochzeit.

Am 15. und 16. Oktober 2016 verwandelt sich das 
Stadttheater Bruck an der Leitha wieder in ein Hoch-
zeits-Eldorado. Angehende Brautpaare, Frischverliebte 
und Feierfreudige finden auf der Brucker Hochzeitsmes-
se „Ja, ich will“ alles für den schönsten Tag im Leben. Ein 
erlesener Kreis an Ausstellern präsentiert zwei Tage lang 
– bei freiem Eintritt – die Top-Trends, Inspirationen und 
Must-Haves für Braut und Bräutigam in spe. Unterschied-
lichste Branchen – vom Beauty-Profi über Konditormeis-
ter bis hin zum Tanzprofi – sind vertreten. Darüber hinaus 
sorgt ein spektakuläres Rahmenprogramm mit Mode-
schauen, Tanz-Acts und einigen Überraschungs-High-
lights, sowie einem Gewinnspiel für Stimmung.
Die Brucker Hochzeitsmesse „Ja, ich will“ ist das Ereignis 
für alle, die das Leben und die Liebe feiern. Seien Sie da-
bei!
Eine Initiative der Brucker Werbegemeinschaft.
Infos: www.werbegemeinschaft-bruck.at

Für den schönsten Tag im Leben – Brucker Hochzeitsmesse „Ja, ich will“

Das Sommersemester (Juni – Au-
gust) wurde erfolgreich beendet 
und mit Schulbeginn hat das 
Herbstsemester begonnen. Die 
bereits laufenden Kurse wurden 

wieder sehr gut gebucht. Für Work-
shops bzw. Blockseminare, die erst im 

Oktober, November und Dezember stattfinden, werden 
Anmeldungen noch gerne entgegengenommen. 

Information der Volkshochschule Bruck an der Leitha

Für Fragen und Buchungen steht Ihnen das Team der 
VHS telefonisch unter 02162-68686 bzw. per E-Mail 
office@vhs-bruck.at gerne zur Verfügung. Das aktuelle 
Programm finden Sie online unter www.vhs-bruck.at.

Wir wünschen allen Kursteilnehmer/innen ein erfolg-
reiches Herbstsemester 2016 und danken für Ihr reges 
Interesse an unserer Programmvielfalt.

Ich darf Sie auch heuer wieder recht herzlich einladen, zu 
Allerheiligen, am 1. November 2016 an den feierlichen 
Totenehrungen teilzunehmen. Folgendes Programm ist 
dafür vorgesehen:

ca. 08.40 Uhr:
Kriegerdenkmal vor der Kirche in Wilfleinsdorf - Gedenk-
worte von Herrn Dechant Mag. Paul Gnat
ca. 09.15 Uhr:
Zusammenkunft vor dem Rathaus in Bruck an der Leitha 
und Kranzniederlegung bei den Kriegerdenkmälern auf 
dem Hauptplatz (Schulpark) unter Mitwirkung der Blas-

musik Bruck an der Leitha – Gedenkworte des Bürger-
meisters Richard Hemmer
ca. 10.15 Uhr:
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal in Bruckneu-
dorf unter Mitwirkung der Blasmusik Bruck an der Leitha

Bereits am Montag, dem 31. Oktober 2016 erfolgen 
die feierlichen Kranzniederlegungen beim Heldengrab 
in Wilfleinsdorf, bei den Soldatengräbern auf dem 
Friedhof Bruck an der Leitha und bei der Slowenenge-
denkstätte am Alten Hainburger Weg durch Bürger-
meister Richard Hemmer.

Kranzniederlegung zu Allerheiligen
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Die Anzahl jener Bürgerinnen und Bürger, die gerne elek- 
tronisch kommunizieren, ist ständig im Steigen. Die 
Stadtgemeinde Bruck an der Leitha trägt dieser Entwick-
lung Rechnung und bietet die Möglichkeit an, Sendungen 
von der Gemeindeverwaltung elektronisch empfangen 
zu können. Dieses Service ist für die Empfänger natürlich 
kostenlos!

Der Versand der Post erfolgt direkt per E-Mail an die 
Empfänger. Damit sind keine Zugangsdaten erforder-
lich und die Post der Gemeinde wird über die gewohnte 
E-Mail-Schiene angeliefert.

Wenn auch Sie in Zukunft Post von der Gemeinde per 
E-Mail empfangen wollen, steht Ihnen über die Home-
page der Stadtgemeinde Bruck an der Leitha ein Formular 
für die Einverständniserklärung zum Download zur Ver-
fügung. Wir benötigen von Ihnen nur Ihre Kontaktdaten, 
Ihre EDV-Nummer von der Abgaben- und Gebührenvor-
schreibung und Ihre Erklärung, dass Sie mit einer elektro-
nischen Zustellung von Poststücken einverstanden sind.

Sendungen bequem elektronisch empfangen

Die Gemeindeverwaltung plant in der ersten Phase für die 
Abgabenvorschreibung den elektronischen Versand anzu-
bieten. In der Folge soll das Service dann auch in die ande-
ren Verwaltungsbereiche integriert werden.

Aus rechtlichen Gründen darf die Gemeinde allerdings 
keine nachweislichen Sendungen per E-Mail zustel-
len. Diese werden derzeit als RSa- oder RSb-Sendungen 
versandt. Auch nachweisliche Sendungen können Sie 
elektronisch erhalten, allerdings ist dazu die Registrie-
rung bei einem behördlichen Zustelldienst (www.mein-
brief.at, www.eversand.at, www.postserver.at oder 
www.brz-zustelldienst.at) erforderlich. Nähere Informati-
onen erhalten Sie über die genannten Web-Adressen.

Wir bitten Sie, von der Möglichkeit des elektronischen 
Empfanges von Gemeinde-Postsendungen Gebrauch 
zu machen. Sie können damit ein zeitgemäßes Service 
nutzen und helfen gleichzeitig der Gemeindeverwal-
tung, Portokosten zu minimieren.
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Aus der Stadtbücherei

Lesung 
Franz Weber 

liest aus                                                                       
„Papa Fridolin“ 

 
Begrüßungsworte durch Vzbgm. Gerhard Weil 

 
Dienstag, 4. Oktober 2016, 16.00 Uhr 

Stadtbücherei Bruck/L. 

Einladung 
 

Österreich liest!  Treffpunkt Bibliothek! 

 

Lesung 
 

 Brucker lesen für Brucker 
anlässlich 

777 Jahre Bruck 
 

Begrüßungsworte durch Vzbgm. Gerhard Weil 
 

Donnerstag, 6. Oktober 2016, 19.00 Uhr 
Ausstellungsraum im Rathaus 

Freie Spende 

2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 16, Tel.+Fax 02162/67590 
E-Mail: stadtbuecherei@bruckleitha.at, Internetadresse: www.bruckleitha.at,  www.bibliotheken.at 
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Meine Sprechstunde findet wie folgt statt:
Im Rathaus, Hauptplatz 16, 1. Stock - Zimmer des Bür-
germeisters:

Jeden Montag von 08.00 – 10.30 Uhr. 

Außerdem jeden weiteren Vormittag nach Vereinba-
rung unter 02162/62354 DW 13 (Frau Kling) oder DW 
12 (Herr Schenzel).

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Richard Hemmer

stadt@bruckleitha.at
Viele interessante Informationen erhalten Sie auf 

der Homepage der Gemeinde: www.bruckleitha.at.

Der Kriegsopfer- und Behindertenverband für Wien, 
Niederösterreich und das Burgenland gibt folgende 
Sprechtagstermine bekannt:

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 09.00 bis 10.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des Beratungszentrums 
des psychologischen Dienstes, Wiener Gasse 3, Stiege 
B, Dachgeschoß. Die nächsten Termine: 7.10., 21.10., 
4.11., 18.11., 2.12. und 16.12.2016.

Sprechstunde des Bürgermeisters KOBV – Sprechtagstermine

CAFÉ, BAR & SPIEL

Ab September – jeden Donnerstag

Begrüßungsgetränk*,  5,- Euro Spielgutschein** und 1 Los für 

die Hauptverlosung am 24. November 2016

La DONNA’stag

*Sekt/Bier/Alkoholfreies Getränk. **Pro Person nur 1 Gutschein. Auch  

Männer sind herzlich willkommen und dürfen an der Aktion teilnehmen!

WINWIN Bruck/Leitha, Wienergasse 3, A-2460 Bruck an der Leitha
Tel: +43 (0) 2162 63054, bruckanderleitha@winwin.at, www.winwin.at

Täglich 12.00 bis 24.00 Uhr, Eintritt ab 18 Jahren
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Das IBZ - Informations- und Beratungszentrum Bruck 
bietet an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat eine kos-
tenlose psychologische und juristische Beratung für 
Familien in Scheidungssituationen in den Räumlich-
keiten des Bezirksgerichtes Bruck an der Leitha, Wie-
ner Gasse 3, an.

Psychologische und Juristische
Beratung

Damit Sie immer über aktuelle Veranstaltungen 
in Bruck an der Leitha informiert sind, senden wir 
Ihnen gerne kostenlos entsprechende Informati-
onen und Veranstaltungshinweise per E-Mail zu. 
In diesem Fall bitten wir um Ihre Nachricht an: 
tourismus@bruckleitha.at.

Kultur Newsletter

Ich lade Sie herzlich ein, anlässlich des Nationalfeier-
tages am 26. Oktober und am 15. November 2016 zu 
Ehren des Heiligen Leopold (Niederösterreichischer 
Landesfeiertag) Ihre Häuser zu beflaggen.

Beflaggung


